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4 . Kapitel .

Caiffongründung .
Für tiefgehende Fundamente von Ingenieurbauwerken , insbefondere von Brücken¬

pfeilern , wird vielfach die fog. Senkkaften - oder Caiffongründung in Anwendung ge¬
bracht . Hierbei wird zunächft ein prismatifcher eiferner Karten oder Caiffon her-
geftellt , feitlich und oben gefchloffen, unten offen , welcher in feiner Grundrifsgertalt
der Grundrifsform des zu gründenden Pfeilers entfpricht . Auf der Decke diefes
Kaftens wird das Mauerwerk aufgeführt und dabei der Karten mit dem Mauerwerk
allmählich durch die lockeren Bodenfchichten bis auf den tragfähigen Baugrund ver-

fenkt . Dies gefchieht in der Weife , dafs Arbeiter in den Senkkaften
eintreten und den Boden allmählich abgraben . Damit die Arbeiter
in den Karten eintreten können und damit überhaupt ein Verkehr
nach und von diefem Arbeitsraum ftattfinden kann , führen aus
der Decke desfelben ein oder zwei Schächte nach aufsen . Der
Karten wird durch Einführen von Prefsluft wafferfrei erhalten . Hat
der Karten die nötige Tiefe erreicht , fo wird er ausgemauert , bezw.
ausbetoniert ; Gleiches gefchieht mit den Schächten .

Im Hochbauwefen fand diefes Gründungsverfahren wohl die erfte Anwendung
bei der Gründung der vier Eckpfeiler , auf denen der 300 m hohe Eiffel-Turm auf
dem Champ de Mars bei Paris 1887 —89 errichtet wurde.

Die Bodenunterfuchungen hatten ergeben , dafs die unterfte Schicht aus einer mächtigen , trockenen
und fehr feften Thonfchicht von ca . 16 m Stärke befteht , welche auf einer Kreidefchicht ruht und eine
Tragfähigkeit von 3 bis 4 kg für 1 qcm befitzt. Ueber der Thonfchicht lagert eine Sandbank und eine zu
Gründungen gut ' geeignete feite Kiesfchicht von 6 bis 7 m Mächtigkeit ; über letzterer beginnt das alte
Flufsbett der Seine , welches von einer Menge feinen , fchlammhaltigen Sandes und von Anfchwemmungen
aller Art , die für Gründungen ungeeignet find , bedeckt ift . Man befchlofs, den Turm auf vier , je 100 m
voneinander entfernten Eckpfeilern zu errichten und letztere fo tief zu gründen , dafs fte noch durch eine
genügend ftarke Kiesfchicht vom Thon getrennt find . Infolgedeffen befindet fich z . B . für die beiden
Eckpfeiler i und 4 (Fig . 799) die gedachte Sand- und Kiesfchicht erft in der Höhe 22 , d . h . 5 m unter
Waffer. Dementfprechend benutzte man für jeden diefer Pfeiler Senkkaften aus Eifenblech von 15 m
Länge und 6 m Breite , welche, in der Zahl von 4 für jeden Eckpfeiler , bis zur Höhe - )- 22 verfenkt , 5 m
tief unter Waffer zu flehen kamen . Die Höchftpreffung auf die Gründungsfohle mit Einfchlufs des Luft¬
druckes wurde auf 4 kg für 1 qcm berechnet .

Jeder der vier Eckpfeiler ruht auf 4 getrennt voneinander angeordneten , pyramidal geftalteten
Fundamentpfeilern (Fig . 799 ) , welche beftimmt find , die in den hohlen , eifernen Hauptgurtungsträgern der
Turmecken thätigen Druckfpannungen aufzunehmen, zu deren Angriffsrichtung ihr oberfter Teil fenkrecht
gerichtet ift (Fig . 800 u . 801 ) und die gufseifernen Schuhe enthält , in welchen die Hauptträger des eifernen

Fig . 799.
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2S6) Fakf .-Repr . nach : Deutfche Bauz . 1889, S. 391.
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I urmfyftems — die ichrägen Strebepfeiler — ihr Lager finden . Die Abmeffungen der 4 Mauerpfeiler mit
ihrer auf der Vorderfeite lotrechten , auf der Rückfeite geneigten Anfichtsfläche find fo gewählt , dafs die
4 Mittelkräfte der grofsten Auflagerdrücke in einein dem Mittelpunkte der Gründungsanlage fehr nahe¬
gelegenen Punkte zu einer fchräg abwärts gerichteten Mittelkraft fich vereinigen . Eiffel berechnete letztere
an der Uebergangsftelle in die Mauerwerkspfeiler in der Höhe -f - 36 auf 556 1 ohne und 875 t unter Berück¬
sichtigung des Winddruckes . Auf der P'undamentfohle der Eckpfeiler 1 und 4 beträgt die Preffung 8320 t
unter Einrechnung der Windwirkung , fo dafs 1 qcm diefer Sohle mit 3,7 kg belaflet wird. Der unterfte Teil

Fig . 802 .
Schnitt nach A B .
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Vom Manhattan-Lebensverficherungsgebäude zu New-York 287) .

des Fundamentkörpers befteht aus dem mit Zementbeton ausgefüllten Kalten und einem auf diefen aufge¬
fetzten Zementbetonklotz von 10 m Länge und 6 m Breite ; darauf kam Bruchfteinmauerwerk , in Zement¬
mörtel ausgeführt , zu flehen . In der Mitte der fchrägen Widerlagsflächen im oberften Teile der Fundament¬

pfeiler wurden je 2 Verankerungsbolzen von je 7,80 m Länge und 10 cm Durchraeffer eingemauert, mittels
deren die Befeftigung der fchon erwähnten gufseifernen Lagerfchuhe gefchah238) .

287) Fakf .-Repr . nach : Zeitfchr . f . Bauw . 1895, Bl . 28.
2SS) Nach : Deutfche Bauz . 1889, S. 391, wofelbfl weitere Einzelheiten über diefe Gründung zu finden find . — Ebenfo in

Les travaux de la tour de 300 mltres . La conftruction moderne yJahrg . 2, S . 339.
Les fondations de la tour de 300 metres au Champ de Mars . La feviame des con/t Jahrg . 11, S . 519 .



40 6

Die Senkkaften für die eben befchriebenen Fundamentpfeiler find 5,7 o m hoch und haben ein Gewicht
von ca. 3000 kg ; an den lotrechten Blechwänden ift eine Holzkonftruktion brunnenkranzartig befeftigt , welche
erfteren die erforderliche Steifigkeit verleiht . Ueber der Decke jedes Caiffons erhoben fich 2 gufseiferne
cylindrifche Schächte , die mittels Leitern befteigbar waren ; auf jeden Schacht wurde die Luftfchleufe auf¬
gefetzt. Die ausgegrabenen Erdinaffen wurden in diefen Schächten mittels eiferner Eimer und Aufzugskettennach oben gefchafft. Der Arbeitsraum war elektrifch beleuchtet . Bei der Senkung wurde eine mittlere
Leiftung von 50 cm Tiefe der Ausfchaclitung bei 90 Qm Bodenfläche innerhalb 24 Stunden erreicht .

5^2. Das zweite hier vorzuführende Beifpiel betrifft eines der vielgefchoffigen Ge-Gru
d
n
ê

ung bäude der nordamerikanifchen Grofsftädte , nämlich die Gründung des Manhattan -
Manhattan - Lebensverficherungsgebäudes zu New - York .

5^2.
Gründung

des

Lebens -
Verficherungs -

Dasfelbe liegt am unteren Broadway und bedeckt eine Grundfläche von etwa 20,50 X 38,oo m ; amsriicnerungs -
Gebäudes Broadway ielbfl befitzt es 17 und in der Nebenftrafse 18 Gefchoffe . Die Höhe des Kuppelturmes bisBroadway felbfl befitzt es 17 und in der Kebenflrafse 18 Gefchoffe. Die Höhe des Kuppel turmes bis

zur Flaggenflange beträgt 106 m - Die Aufsenwände find in Mauerwerk , das Innere als Eifengerippe mit
New -York . eifernen Säulen , ebenfolchen Balkenlagen und eifernem Dach hergeflellt ; auch die Aufsenwände werden

vom Eifengerippe getragen .
Bemerkenswert ift die Gründung der 34 gufseifernen Säulen , auf denen die rund 50000 1 be¬

tragende Laft des Gebäudes ruht . Der tragfähige Felsboden liegt etwa 16 bis 17 m unter der Strafsen-
oberfläche des Broadway ; über dem Felfen lagern Schlamm und Triebfand ; das Grundwaffer fleht etwa
6,70 m unter Strafsenoherfläche . Die beiden Nachbargebäude find nicht ficher bis auf den Felfen ge¬
gründet , fo dafs äufserfle Vorficht geboten war , um an denfelben Befchädigungen zu vermeiden . Aus
diefem Grunde wurde die Pressluftgriindung gewählt .

Im Grundrifs von Fig . 802 ift die Anordnung der Säulen und der Caiffons dargeflellt . Zum Ab¬
fangen der Nachbarwand und um die konzentrifche Belattung der Caiffons zu erzielen , find Ausleger¬
träger angewendet worden (Fig . 802 , Schnitt) , und je vier nebeneinander gelegene Blechträger bilden ein
Ganzes. Nur eine Säule ruht auf einem von 25 Pfählen getragenen Betonblock ; alle übrigen Pfeiler find
mittels Prefsluft gegründet . Die Caiffons haben , wie Fig . 802 , Grundrifs zeigt , verfchiedene Grundrifs¬
formen ; einige haben die kreisrunde Grundrifsgeftalt ; die meiften find im Gruridrifs rechteckig und nehmen
eine, zwei oder vier Säulen auf.

Zunächft wurde auf dem ganzen Bauplatz der Boden bis zur Grundwafferlinie ausgehoben ; alsdann
wurden die aus weichem Stahl konftruierten Caiffons an Ort und Stelle gebracht und unter Anwendung
von Prefsluft in der im allgemeinen fchon befchriebenen Weife bis auf den Felfen hinabgefenkt . Der
gelöfte , halbfltiffige Sand wurde in 10 cm weiten Röhren hochgefördert , die bis auf den jeweilig erreichten
Boden hinabreichten und mit Hähnen verfchliefsbar waren ; man fchaufelte den gelöften Sand und Schlamm
bis an die untere Mündung diefer Röhren , und fobald einer der Hähne geöffnet wurde , förderte der
Ueberdruck der Prefsluft das halbflüffige Material in die Höhe . Durchfchnittlich fenkte man täglich
l,2o m . Die Caiffons wurden fchliefslich mit Beton ausgefüllt 289) .
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